
Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Freibrief ilnmerwahrend.
Die Gpring-Garden Versicherunga-Ge-

sellfchaft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlang oder für uiimerwähreud, gegen Ver-
luste oder Schaden durch Feuer in der
Stadt und anf dem Lande, an Häusern,
Scheuern und Gebäuden aller Art; an Haus-
geräthe, Kanfmannsgütel u, Pferden, Rind
Vieh, Ackerbanerjeuglusse, Coinmercielle uud
Fabrik-Stocks »»d Geräthschafte» von jeder
Benennung; Schiffen und deren Ladung nn
Hafen, sowohl als Mortgätsches nnd Grnnd
Renten, u»ter bell höchst günstigstru Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung (Jnsnrancc)

in Berks Cannty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
lönlich oder durch Briefe au Ilobn S-
charda, Rechts Anwalt, Druckerei desßerks
und Schuvltill Journals, Ncading, Pa.

Morton MrZNlcliacl, President
/!. Aruml'haar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMichael,! Charles Stokes,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
P L. tagnerenne, Sainnel Townsend,
Elijah Dallet, j R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November I. bv.

Der Redliche Forscher,
oder

Kontroverse zwischen Hrn.
und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Werkchen, bestehend aus zwölfHefte», hat die Presse verlassen i.d ist nnn
in dieser sowohl i» eiiizeliie» Hef-te» wie im Ganzen zusammen geheftet mitfarbigen Um,chlägc», zu habe». Das Gan-ze bildet ««» ei» 584 Seite» starkes Buch,
dcssen Inhalt für Christen aller Confcssioiienund besonders für deutsche Katholiken, sehr"iteressant ist. '

Reading, Sept. 12.

Ganz vorzüglich gewachsen, ncbst pirschenkirnen, Pflaumen undAirschenbäuincn
von ausgesuchten Verschiedenheiten, zum Ver-
kauf bei Samuel Revee, zu Salem, Neu Jersey.
Agent in Philadelphia Zohn R. Brick, No. 85
Chcsnut Straße. Bestellungen von Reading
werden prompt besorgt, wenn sie abgegeben
werden an Hcnrv Connä, d.

November 14. NM.
eben erhalten und in dieser Druckereizu verkaufe»:

Prof. ZVligtter's Natur-Theologie,
oder

Werke der Nat»r mit
Gottes Weisheit und Güte. I» eiiiem
Baade, niedlich ki»gebu,,ve»,Preie.ll 57j
Dieses Wcrk, dem Zeitungen und Privat-

schreibc» ein >chnielchelhaftts Zengniß beile-
gen, verdiente moralische» Bücbcr» einer
jcdcn deutschen oder deutschlescilden Familievon welcher Religions Meinuiig und Glau-ben sie auch jein mag, angereith z>» werden,
denn cs enthält die ersten, vornehnisten, jeden

unumgänglich nothwendigen Grund-
sätze einer reinen Moral,ohne wclche'keinMenschaIS vernünftiges Wesen bestehen kann.

Reading, den November.

Franklin Miller,
Ecke der Penn und 3tc»i Straße,

Hatfo eben mit dem Schisse Sl>ei,andc>ak,
eine Quantität Hartwaaren importirt, sol-che als Schraubstöcke, Pfaulien, Schlösser,
Bttlschraube», zinnerne Boiler lKochtöpfe
zc., uud er wird fortfahre» feine Güter di
rekt von England zu importireu, was ihn »n
Stand fetze» wird dieselben wohlfeiler zn ver-
kaufen als irgend ein anderes Hans in Rea-
ding.

Reading, November 14. Ilun.

H irlanda,
Herzogin vonßretagne.

(Eine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleiue Werkchc» hat»»» die Pres-se verlassen und ,st sowohl einzeln als beim

Dutzend in der Druckerei dieser Zeitung znhaben. Dasselbe enthält 104 Seiten, ist in
netten Einband gebunden unv kostet 37j Ct.
das Exemplar, oder -KZ das Dutzend.Reading, den A. December.

Gegen Rheumathic und Rücken-
Sclnuerzen-Linement,

verfertigt von lohnßienley.
Dieses tinement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
wordtiiist ; es verschasst sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerze» curirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

T>Eii,zig zu haben in dieser Druckerei.
Preis: 5Y Cent die Flasche.

Reaving, April 25. bv.

Vergesset den wohlfeilen Stohr nicht,
am Eck der Jten und Pennstraße, Schild vom

"Pflug und Egge."
Nun am Auspacken eines großen Assorti-

ments von Glas- und Queenswaaren, welche
sehr wohlfeil verkauft werden für Baargeld oder
im Austausch für Unschlitt, Schmalz,' Butter,
Eier, Aartoffeln, BienenwachS, Welschkorn und
Hafer. Augustus C. Hoff.Reading, Dec. 12. Bm.

Kalender für 1844 zum Äerkauf
in dieser Druckerei.

Oakeley 'S
Reinigungs Syrup.

Die Eigenschaften von Oakley's Reini.
gungs-Syrnp vo» Sarsaparilla, als Rc»il-
ger des Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es «»nöthig »st vielßanmaus
zufülleu, nm die Vortheile zu erklären die
dnrch feinen Gebrauch erlangt werde». Je-
der der ih» gebrauchte, hat die wohlthätige»
Resultate erfahre» uud Alle empfehlen es
mit dem vollsten Vertrauen. Aerzte vom
höchsten Stande in ihrcm Fache, verschreibe»
sie ihren Patienten; da sie keine schädliche
Theile enthält sondern von den nilltcsten a-
her doch wirksamsten vcgitabilu'chenMateri-
alien zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver
trauen dargeboten, als das billigste u. wirk-
samste Rciiiiguiigsmittcl des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebranch von nnr weni-

gen Flasche», besonders in den Frühlings
inonate», wird die entschicnenste Besserung
und Stärkung des Systems erzeugen und
jeden Gaaiuen zur Krankheit ersticke» der
entstände» sei» mag, und axsserdem dem
Körper Gesnudheit und Munterkeit gebe».

Für die Hcilnnq von Scorf»la, Kings
übcl, Rheumatismus, Tetter. Pimpeln
oder Ausfahren der Haut, weiße Geschwül-
sten, Fisteln, chronische» Husten, Aflhma
?c. :c>, sind die zahlreichen Zeugnisse im

Besitz des Unterschriebenen und seiner Agen-
ten, vo» Aerzten »nd Andern, hinlänglich
den Unglänbigstcn zn überzeugen, daß cs das

wirtsamste allcr Prcparatc von Sarsaparil-
la ist.

Zum Verkauf, im Großen and Kleinen,
bei dem Eigenthümer Gcc>r.ze 'IV.Oakeley,
Nord ste Straße, in Reading, Berks Cannt.

Reading, den lsten April ILW.

Certificate von respektablen Leuten kön
nen in einigem der Stohre nachgesehen

werden wo die Medizin zu haben ist,
von welchen die folgenden einige

sind.
Ich habe Hrn. Thomas Diehm's Familie

seit den letzten Jahren bedient, während wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Fran Diehm
für den in obigen Certisicacer wähntem Nebel
vorschrieb, mit nnr geringer Linderiliig.?

Ich habe jede llrsach zn glauben daß oie Wie
dcrherstellnng ihrcr Gesnntheic allein dem
Gebrauch von Hr». Oakclcv's Reiuigungs
Syrup vo» Sarsaparilla zuzuschreiben ist.

Salomon G. Birch, M. D.
Reading, dcn erste» April 185U.

Reading, März 14, 1813.

Hr. Oakeley?lch glanbe, daß es Pflicht ei-
nes Jeden ist, alles zu thun was in seiner!
Macht ist, für das Wohl seiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unfern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht, Kopf
und HalS bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hallen,
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Von den wun
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs-Sy-
rups, von Sarsaparilla, hörend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre fin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John Moyer, Schneider.
Wallnuß, nahe der 4ten Straße, Reading.

Tulpthoccon. April 18-ls.
Hr. Oakeley?Meiu Weib Elisabeth war

lange Zeit sehr mit Rheumatismus geplagt,
von welcher sie schien geheilt z» sei», als ei»
Geschwulst vo» gcschwüriger Natur sich au
ihrer Br«st zeigte, welches ebenfalls von dem
anqesielsten Arzte entfernt wnrde; alsdan»
öffnete sich ein Geschwür an einem Beine,
welches schnell anwuchs, obgleich alles ange-
wendet ward was von ciiicin geschicktcn Aerzte
zu thun war, um es zu heilen. Das Eiter»
«»d schwur uahm täglich zu; endlich empfahl
ihr Arzt Ihre» Reinignngs-Syrnp von Sar
saparilla.'sie «ahm blos drei Flasche», welche
die Krankheit gänzlich entwurzelten und ihre
Gcsiinvhtir vollkommen herstellte». Ich er-
achte es als Pflicht gege» Sie und das Pub.
lituin, diese schätzbare Arzney bekannt zu ma
che». Bezengts, Beneville Klein.

lohn Rlein.

Reading, Juni 1339.
Wir, die Unterzeichiitten, habcu im Lauft

ttuscrcr Praxis, mit entschieden wohlthätiger
Wirkung in vielen Fälle», de» Gebrauch von
Oakeley's Rcinigtiiigs Syrup vo» Sarsapa-
rilla aiigeweildet, »nd empfehle» densclbc» mit
Vergnügen der Facultät als eine vorzügli-
che Zubereitung.

H. H. Mttklenberg, M. D.
Salm. G. M. D.
Ic>l)n 25. Otto, M. D zc. zc.

Reading, Juni löö9.

Mehr Beweis.
Trtranende Kur von Scrofula oder

Kings-Uebel, bewirkt durch Oakeley'ö
Reinigungs Syrup.

Dies dient zu bezeugen daß meine Frau
Elisabeth Häfer, seit den letzte» sechs Jah-rcn an den abscheulichen Verwüstungen von
Scrofula, oder Königsübel gelitten wodurch,
das Gesicht so angegriffen war daß Theile
der Nase Stirn nnd der eine Backe» zerflört
wurden, und große Löcher in de» M»»d eili-
ge-reffen waren. Der letzte ärztliche Beistand
wurde verschafft und alle bekannte Mittel
versucht, »ber d»? Krankhe»t schritt iunnkr

vorwärts n.war schnell amUeberhandnehmen.
Alle Hoffnung hatte uns verlassen, als uns
Oateley'6 Reinigungs Syrup angerathen
wurde. Ich kaufte vier oder fkuf Bottelu,
welch? die Krankheit gänzlich aus dem System
vertrieben, so das meine Frau vollkommene
Gesundheit genießt; doch bleibt das Gesicht
durch die Verwüstn,»gen der Krankheit ent-
flellt. Es ist nuu sieben Monat seit dem die-

se Heilung bewirkt worden, und ich wartete
bis daher, damit wir sicher sein möchten die
Kur sei vollkomen, nnd mache es nnn bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses »»schätzbaren Syrups genießen möge».
Bezengts meine Unterschrift den I3tei» Febr.
A. D- 184». Zfaak Häfer, Elsaß Tschp.

bei Fricdcnsburg, Berks Caunty.

Douglasville, April 18, 1843.
Hr. Oakeley Mein Sohn, Edmund Leas

hatte die Scrofula für drei Jahre lang, auf
eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,

während welcher Zeit er des Gebrauches seiner
Glieder beraubt war, sein Hals und Kopf war
mit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle
verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor-
ristaun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Reinigungs- Syrup von Sar-
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bet-
teln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus dem System vertrieb, und das Kind ge-
langte wieder zu völlliger Gesundheit, welche er
seitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen. Ich habe es für meine
Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in
ihren Familien haben, wissen mögen wo sie eine
so schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Aufrichtige
Zlmelia Lea f.

Ncading, de» 3te» Mär;, >85,9.
Dies bezeugt daß meine Frau Mrs. Dccm,

beinahe > > Jahre lang an einem fcrofulösc»
Ausschlag gelitte», welcher einem Tetter ähn-
lich war, »»d tiefe Löcher i» ihr Gesicht, Hals
»nd Arme einfraß, dessen beständiger Aus-
stutz ihre Gesundheit zerstörte, so daß sie oft
eine Zeitlang bettlägerig war, während wel
cher Zeit ihre Leiden sehr groß waren. Die
besten Aerzte bcticncen sie »nd alle bekannte
Mittel wurden angewendet, mit mir geringer
Linderung ihres Uebels, welches jedesmal mit
vermehrter BösartigkeitHwiederkehrte. Da
wir alle Hoffnung ihrer Genesung aufgegeben,
war sie beinahe entschlossen den Gebrauch al-
ler Medizinen anfzugeben, sie wurde jedoch

veranlaßt Gak'eley'a Reinigung» Syrup
von Sarsaparilla, zu versuche»; der Ge-
brauch von fünf Bottelii desselben, hat die
Krankheit gehoben und sie zu vollkon,mntr
Gcsniidheit wieder hergestellt.

Tlioinaa Diekm,
Neadiiig, Februar 27, 1843.

gegenüber dem Depot, Reading.

Ich bescheinige hiermit, daß meine Tochter
Rebecca lange Zeit über große Schmerzen iu
alle» ihre» Gliedern geklag: hatte, sie war
von einem scrofnlösen Ausschlage bedeckt, wo-
durch sie verhindert wurde ihre Geschäfte in
der Familie zu verrichten, wegen Mattigkeit
und Schwäche; waren fast »»er
rräglich; wir probirte» alle empfohlene»
Mittel aber ohne Erfola. Wir hatte» von
de» Wnndern von G. W, Oakeley's Sarsa-
pa> illa Syriip gehört, wir probirte» ih», die
Folge davon war, ihre Gesnudheit, welche
sehr gesunken war, winde schnell wieder her-
gestellt uild sie war scit dem Gebrauch dessel>
bei» lniuier wohl, was beinahe zwei Jahre
sind. Ich wünsche, daß Jedermann mit die-ser schätzbaren Medizin belannt werden möch
tc. David Sark'ey,

Coilstabel'von Ober Bcr», Berks Co.

Berks Cauntn, ss.
s,?^ ?.'l Ich, Benjamiii Tyson, Pro-

-1 k der Court vo» Common
>?> ) Pleas iii »nd für Berks Caunty

bezeuge hiermit, daß icb m«t den »achheiia,in-
ten Personen wohl bekannt bin, als : John
R. Coller, Dr. John P. Hiester, Mathias
S. Richards, Esg. William Rhoads, Acht.
John Miller, Esg. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H, Danfield, Henry
Rhoads Esg. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mühlcnberq, Dr. Salonio» G. Birch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger von Reading, Berks Canutn,
Pa. deren Namen den vorstehende» Zeugnis-
sen beigefügt sind, und daß voller Glauben
den darin enthaltene» Aiiempfehluuge» gege-
ben werden mag.

Zum Zeugniß dessen, habe ich hierunter
meine Unterschrift »nd das Siegel der besag-
ten Court hinzugefügt.

Benjamin Tvfon, Prothonotar.
Reading Anglist 1, >839.

Agenten für 25erk'»z Caunty.
Clos iind Boyer, Exctcr. Bcnncville Gris-,

liier, Olcyville. Laucks und Glas, Friedens-
burg A. P. Cleaver, do. I. Göb ell, Pe«k.
Dallnian und Barret, Lanqschwamm. Sam.
Fehl, BaiiniSlan». John Vocnm. Nenstohr
Kirche. Peter Marquart, Amity. David
Schultz, Hereford. Gamnel Treichler do.
Jacob Trtichler, Washington. C.K.Schultz,
do. H. nttd D Boyer, Boyerstann. H. B.
Rhoads, do. R. A. Jones, llnionville. F.
Seltzer, Lawrenzville, I. G. Scbaiik, ditto.
Lcvi R. Gilbert, Neu Berli». I. H. Vech-
tel, Bechttlsvillt, Hcideureich n. Kutz, K»tz-
tau». Peter Knabb, Oley. Samuel Löbach,
Lobachsville. Jacob Klein, Bern. J.Stttiup
Neuinanstantt. Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stauchsburg. Joh» Hoff'
mau, Sittking Spring. Wm. n. G. Vander
slise, Womelsdorf. Lott Benso», do. Sam.
M. Altbaus, Maidencriet. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von C. F. Lögelmann, find wiede
erhalt«» und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

«Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban«
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvamen.
Sanken in Philadelphia.

Namen. Diseonto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat/ 22 bis 25
Commercial Bank,* von Pennsylvamen par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 12
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensington Saving Institut a
Merchants Bank von Philad. betrgü.
Moymensing Bank-j-, par
Manuf. n. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Syott) gebr.
Pennsylvania Savings Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gcbrochn.
Philadelphia Loa,, Comp. do.
Penn Townschip Sav Jost.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark Savings Bank betrug.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schnylkill par
Southwark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern deS Landes.
Bank von Allegheny, zu Ungangb.

Beaver, zu do

Lw.it.ira, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersbure,, 1
Getliöburg* zu Gettisburg, 2
Pittöburg, zu Pittöburg, 1
Susguehanua Co. Moutrose
Ehester Caunty zu Westchesler, par
Delaware Caunty* zu Ehester par
Germantaun zu Germanraun, par
Lewistaun zu Lewistaun 2
Middletaun zu Middletaun,
Montgomery Co,* zu NorriStaun, par
Northumberland zu Northumberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading, 75i
Centre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft Columbia H
Carlisle ditto* zu Carlisle, I.^
Doylestaun ditto zu Doylestaun, par
Easton ditto" zu Easton, pa>
Erchange vitto zu Pittsbnrg,

Certificate
Post Noten

Erchange Zweig zu Holidaysbnrg, ZCertificate
Erie ditto zu Erie, Z
Farmers u. Drovers zu Waynesburg Z

do zahlbar in currant Fond«? ' .3
Farmersund ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, Ii
Farmers Bank v. Bncks Cty z. Bristol, pal
Farmers ditto von Lancaster* zu Laneaster ß
Farmers ditto, von Reading* zu Rea.
Harrisburg ditto zu Harrisburg,
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale,
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang
Lankaster do. zu Lankaster, '
tancaster Caunty Bant, zu Lancaster
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta n. Snsqneh. TradingCo. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pit'tsburg, '

Certificate 1
Mechanics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten ü
Miners Bank von Pottsville, I bis 2

Northern ditto von Pa. zu Dundaff,ni>ql>.
Northnmbl. n. Colb.Bk. zu Milton, unqb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, gefchl.
Nen Salem do. Fayette Caunty, betrüg
Northampton Bank zu Allentann, --

N. 5?. Delaw. Brücken Co. zn N.H. gejchl.
Office der Bank von Perms. Harrisb. l' gebr.
Office do do Lancaster l' gebr.
Office do do Reading b> gebr.
Office do do Easton l, gebr.
Zweig der V. Staaten* Piltsburg, gebroch,

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Sckuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a LS
Towanda do. zn Towanda, 88
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greenaburg, geschlo.
Wilkesbarre Brucken Co. zu Wilk.üngang
West Brancb Bank, Willianisport, 12
Wyoming Bank zn Wilkesbarre,
Pork ditto* zu Pork, 1-2
Tlonghogany Bank zu Perryopolis, ungang

DieNoten vo» de» mit a bezeicb'ietcnßan-
ken werde» nicht in Deposit qenommeii aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keine Noten aus

Delaware.
Bank v.Wllmington par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmer« Bank vom Staat Dtlaw.*Doper,par
! Zweig,« Wilmington,par

Zweig, Georgetown, par
,»

' Zweig, New Castle, par
Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter S Thl. 1 bis

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commercial Bank Perth Aniboy 1j
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly «ar
Farmers u Mechanics Ba»k,Rahway j
Farmers u Mecha»,cs do Middletown > j
Morris Co. Bank' Morriscown I»
Mechanics Bank, Bursington par
Mechanics do Ncwark j
Mechanics n Manufacrures do*Trenton par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, ungb.

Noten »»gangbar
Newark Bank Ins. Co' Ncwark LOrange Bank', Orange
Peoples Bank, Parerson 112
Princcton Bank«, Princcton par
Salem Banking Co», Salem par
State Bantus, Newark t
State ElizabethtownState Bank' Camden pa!
State Bank of Morris' Morristown 4
State Bank New Brunswick par
Gusser Bank« Newton
Trenton Banking Co' Trenton rar
llnion Bank* Dover
Bank of N. Brnnswich Brunswick gebroch.
Farmers ». Mechanics Bank do. gebroch
Franrlin Bank of N.J. JerseyCity gebroch.
Hoboken Banking Co. Hobokcn gebroch
Je.sc.' C.ty Baut, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patterson gebroch
Ma.ittfactiirers Bank, Bellville gebroch'
Monmonthl- Bank of N IFreehold gebro'
New Hope Del Br. Co* Lanibertville
Ä ? Manns, n Banking Co Hoboken gebro.
N IProtection u Lombard Bank IC do.
Paterson Bank, Paterson gebroch.
State Bank, trenton gebroch.

u Phila. Manuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackeiifack gebro.

Wiebtiq für Alle welche
leiden an

Hliften, Erkaltlliiqen, Lunqenubeln.
Auszehriitiq. ?lsthina
nnd alle Krankheiten der

Glinge, Luströbre u. Unve, daulichk'eit.
Des I. Cvvert's

Gebens - Balsam:
Ein schätzbares Mittel sür die grnndliche
Hnlnna der obigen Leiden, hoch empfohlenvon Aer,tcn die imt der Manier des Prepa-
rals bekannt wurden. Und von Personendie es mit E> sola gebrauchten. Von einer
großen Anzahl Zeugnisse, zu dessen Gunsten,
slud die folgenden ausgewählt-

An Alle denen es anaeheu mg a: dieses be-
zeugt, daß ich mehrere Jahre mit- Leberscha.den geplagt war, beglciter von anhaltenderVcrilopfnng, Schmelzen in der Seite und
den, Rüctgrad; zu Zeiten waren meine Füße
und Beine kalt und ick litt an Scbläfrichkelt;
während dem Tage fühlte ich sehr matt nnd
kraftlos, ich probirte alles was ich erhaschen
konnte, in» Littderiiiig z» bekommen, fand a-
ber nichts. Zuletzt wurde ich bewoqen Dr.

z» versuchen,das
Resultat war, ich biu glüctlichzu sagen, die
Hci stellnug der Äerdanungsoraane,sanfterer
Schlaf nnd allqemeine Besserung ; «nd nach-
dem ich nur zwci Flasche» gebra«cht hatte,
befinde ich mich gesunder wie ich scit den letz-
ten vier Jahren war. Ich kaufte dann eine
Flasche für meine kleine Tochter, welche feit
vier Jahren an Asthma gelitten, und ich ha,
be keinen Zweifel daß sie durch jene Flasche
gänzlich gchcilt wnrde. Ihr zc.

Scwel 25ensc>n, 55 Horatio Str. N,P-
Dr. Covert?Lieber Herr: Aus Gerech-

tigkeit qegen Sie und das Publikum, ist es
billig für mich zu sagen, daß ich letzten Win-
ter von einer starken Erkältn»., befallen wur-
de, woraus eine Lniigeneiitzniidiing entstand.
Z» Zeiten blutete die Liiiiqe stark; leh wnrde
wirklich krank und meine Krankheit wurde
für tödtlicb qehalte». Ich gebrauchte einen
Arzt ohne Erfolg, ich probirte verschiedene
Medizinen. Zuletzt bekam ich eine Flaschevon Ihrem Ltbens-Balsam nnd das Resul-
tat war, daß die Schmerzen an der Lunge und
Brust aufgehört haben nnd ich fühle wieder
wie ine,» eigenes Selbst. Ich bin überzeugt,
daß die welche geplagt sind wie ich war, so-
glcich Linderung finden würden beim Gebranch
Ihres Lebens Balsams. Ihr Aufrichtiger

lobn jr. 217 Greenwich
oder 24 Desbrosses St. N. D>

Ehrw. I. Covert?Lieber Herr?lch hab,
JhrenLebens Balsam probirt gegen ein hart-
näcliges Asthma, welches mich seit einigen
Jahren fürchterlich plagte, nnd obwohl es
übertrieben scheint für mich, zu sagen, dassich geheilt sei, bin ich doch gewiß davon, daß
ich während der Zeit wo ich den Versuch ge-
macht, sehr wenig davon hatte, was nnn eini-
ge Monate sind; und ich bin so sehr geneigt
diese tindernng dem Einfluß Ihrer MedizinZttzuschreiben. daß ich sie ganz aufrichtig alle
dkllkil empfehlen kann, die mit dieser fürchter-
lichen Krankheit geplagt sind.

Ihr Aufrichtiger I Hopk'ina.
Auburn, März 9. 184».

Ein Pamphlet, welches alle Einzelnheittl»vo» dieser schätzbare» Medizin enthält,ist bei
den Agenten umsonst zn haben.

Preis nur ein Ll,aler die Bottel.
Zum Verkanf im Großen nnd Kleinen in
Reading b»i Lambert,

Alleiniger Agent für Berks Cty.
N. B. Agenten werden verlangt für den

Verkauf des Balsams in verschiedenen Thei-
len der Caunty. 'ZNan wende sich persönlich
oder in portofreien Briefen an

I. V. L a m b c r t.
Reading, Oktober Sl.


